
 studierte Betriebswirtschaftslehre in Linz, mit den Schwerpunkten „Betriebliche 

und Regionale Umweltwirtschaft“ sowie „Nonprofit-Management“. Von 2000 bis 2004 war er im 

WWF Österreich in den Bereichen Artenschutz, Landwirtschaft und Natura 2000 tätig. 2004 

übernahm er die Geschäftsführung bei BirdLife Österreich, einer Naturschutz-NGO die im Verbund 

mit ca. 120 weiteren Länder-Organisationen das weltweit größten Naturschutznetzwerk „BirdLife 

International“ bildet. 2017 wechselte Gerald Pfiffinger zum Umweltdachverband. 

 


